
                                                                                           

  

Pfr. 

Johannes-Blick 
 Rückblick, Rundblick, Ausblick 

 

Katholische Pfarrei St. Johannes Baptist 
Steinfeld – Holdorf – Mühlen – Handorf-Langenberg 

25.10. – 31.10.26  Lesejahr  A   Nr. 42  0,40 € 

30. Sonntag im Jahreskreis 

 

Kontakt 
 

Pastor-Schlichting-Straße 4 
49439 Steinfeld  

 
E-Mail für alle Büros: 
pfarramt@st-johannes-baptist.de 
 
Homepage der Pfarrei:  
www.st-johannes-baptist.de 
 
 
St. Johannes Baptist Steinfeld: 

Tel.:    05492/92685-0  
Fax:    05492/92685-25 
Montag  08:30-12:30 Uhr 

15:00-17:00 Uhr  
Dienstag  geschlossen  
Mittwoch   08:30-12:30 Uhr 
Donnerstag  geschlossen  
Freitag   08:30-12:30 Uhr  
         
St. Peter u. Paul Holdorf: 

Tel.:   05494/225 
Mi.:         09:00 -11:00 Uhr 
    
St. Bonaventura Mühlen: 

Seelsorgliche Ansprechpartner sind die 
Franziskaner 
 
St. Barbara Handorf-Langenberg: 

Seelsorgliche Ansprechpartner: 
Ursula Peters, Tel. 0171/2092372 
 
Barbaraheim, Handorf-Langenberg 

Andrea Bleydorn 
Handy 0151/67678233 
 
In dringenden seelsorglichen Notfällen 

außerhalb der Öffnungszeiten des  
Pfarrbüros wenden Sie sich bitte zuerst an 
Pfr. Strickmann. Sollte dieser telefonisch 
nicht erreichbar sein, können Sie über die 
Pforte des Krankenhauses Damme Kon-
takt herstellen (05491-601). 
 

Pfr. Bernd Strickmann 
Tel. 05492/92685-13 
Bernd.Strickmann@kkol.de 
 
Pater Ansgar Koch OFM 
Tel. 05492/982072 oder 0162/4798220 
p.ansgar@st-johannes-baptist.de 

 
Pater Joseph Niravathuparampil 
Tel. 05494/979790 oder 0151/28600932 
p.joseph@st-johannes-baptist.de 

 
Pastoralreferentin Ursula Peters 
Tel. 05492/92685-16 oder 0171/2092372 
u.peters@st-johannes-baptist.de 

 
Pastoralreferent Felix von Keitz 
Tel. 05492/92685-11 oder 0170/9602654 
f.vonkeitz@st-johannes-baptist.de 

 
Pfarrer em. Helmut Middendorf 
Tel. 0172/5100667 
helmutmiddendorf@web.de 

 
Rechnungsführerin Tanja Heidler            
Tel. 05492/92685-14 
tanja.heidler@kkol.de 

 

Redaktionsschluss montags 9:00 Uhr  

 
Der Oktober gilt traditionell als Rosenkranzmonat. 53-mal wird beim 
Rosenkranz das Gebet „Gegrüßet seist du, Maria“ gesprochen. Für 
manche wirkt diese Wiederholung zunächst eintönig und ungewohnt 
– ein „monotones Geleier“. Wer sich jedoch auf diese Gebetsform 
einlässt, kann darin Ruhe, Trost und inneren Frieden finden. Die 
wiederkehrenden Worte helfen, zur Ruhe zu kommen, Vertrauen zu 
schöpfen und neue Kraft zu sammeln. Im Folgenden einige Gedan-
ken dazu: 
 
Gegrüßet seist du, Maria, voll der Gnade 
 
Ein Engel hat dich damals so gegrüßt, sagt die Bibel. 
 
So einen Engel hätte ich manchmal nötig, dass er mich wachrüttelt, 
wenn ich mit offenen Augen in den Tag träume und nicht merke, wo 
ich gebraucht werde. 
 
der Herr ist mit dir 
 
Das heißt doch wohl: Gott ist dir ganz nah, weil du ihn einlässt, weil 
du dich auf ihn einlässt. Wie ist das bei mir? 
 
Du bist gebenedeit unter den Frauen und gebenedeit ist die 
Frucht deines Leibes, Jesus. 
 
„Gebenedeit?“ Ein eigenartiges Wort: Halb lateinisch, halb deutsch. 
Im Wörterbuch steht dafür: „gesegnet“ - Gesegnet bist du, ist Jesus, 
dein Kind. 
Ein Segen für die ganze Menschheit! 
 
Heilige Maria, Mutter Gottes, bitte für uns Sünder jetzt und in 
der Stunde unseres Todes. Amen. 
 
Leg´ ein gutes Wort für mich ein; Denn ich weiß, dass ich nicht alles 
richtig mache im Leben. 
Bitte für mich und alle Menschen. Dann brauche ich weder vor dem 
Leben noch vor dem Tod Angst zu haben. Amen.  
 

   Norbert Weidinger 
 

 Ursula Peters, Pastoralreferentin 
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Pfarrei St. Johannes Bapt. s. t. Decoll.     

  
Tauffeier  
Am Sonntag, 25.10. werden die Kinder Romy und Luzie 
Vagelpohl in die Gemeinschaft unserer Kirche aufge-
nommen.  
Wir gratulieren den Eltern, Paten und Angehörigen ganz 
herzlich. Den Täuflingen wünschen wir Gottes Segen 
auf ihren weiteren Lebenswegen.    
 

Gräbersegnungen 
In diesem Jahr sind die Gräbersegnungen auf den 
Friedhöfen   
in Holdorf am 25.10.26 um 15:00 Uhr, 
in Steinfeld am 01.11.26 um 15:00 Uhr, 
in Handorf-Langenberg am 01.11.26 um 15:00 Uhr, 
in Mühlen am 01.11.2026 um 16:30 Uhr. 
 

Ökumenisches Friedensgebet 
Wir beten gemeinsam für den Frieden 
immer mittwochs um 18:00 Uhr 
28.10., Steinfeld (Ev. Auferstehungskirche)  
04.11., Fladderlohausen (Ev. Christuskirche) 
 

Heilige Messe für die Verstorbenen des vergan-
genen Jahres  
Am Montag, Allerseelen, 02.11. wollen wir in St. Peter 
und Paul Holdorf in der Hl. Messe um 19:00 Uhr der 
Verstorbenen aller vier Gemeindeteile des vergangenen 
Jahres (01.11.25 – 02.11.26) gedenken. Alle Gemein-
demitglieder, besonders die Angehörigen der Verstorbe-
nen, sind dazu herzlich eingeladen. 
 

Erstkommunion 2027 
Liebe Eltern,  
wir haben in den letzten Tagen die Briefe für die Erst-
kommunion 2027 rausgegeben. Die Einladung ist für alle  
katholischen Kinder gedacht, die jetzt in die 3. Klasse 
gehen. Haben Sie keinen Brief bekommen, obwohl Ihr 
Kind in der 3. Klasse ist? Dann melden Sie sich bitte 
einfach bei uns im Pfarrbüro.05492-926850 
 

Handy-Cafe            
Sie haben Fragen zu Ihrem Smart-
phone oder Tablet? Dann sind Sie 
beim (Handy-) Cafe genau richtig! 
Der Caritas-Ausschuss der Pfarrei St. 
Johannes Baptist lädt Sie herzlich am 
Donnerstag, 29.10. in die Haltestelle 
beim Kleinen Kaufhaus des SkF (Am 
Rathausplatz 27 in Steinfeld) ein. 
Von 15.00 Uhr bis ca. 16.30 Uhr stehen Ihnen Jürgen 
Sterzenbach und Studierende der Universität Vechta zur 
Seite. Sie nehmen sich Zeit für Ihre Fragen- ganz indivi-
duell und in Ruhe. Ob grundlegende Funktionen oder 
spezielle Anliegen, hier bekommen Sie persönliche Un-
terstützung. Bei einer Tasse Kaffee oder Tee können 
Sie in Ruhe Fragen stellen, Neues ausprobieren und 
nette Begegnungen erleben. 
 

Vortragsveranstaltung Shingal mit Sr. Makrina, 
Kloster Burg Dinklage 
Der Pfarreirat lädt herzlich ein am Montag, 02.11. um 
19:30 Uhr ins MKH Mühlen, Poststraße 9 zu einem 
Vortrag mit Sr. Makrina, Kloster Burg Dinklage. 

Wir helfen, dass das Leben ins Shingal zurückkehrt. Wir 
können die Region, Heimat der Eziden, von einer kargen 
in eine blühende Landschaft verwandeln!  
Indem wir alte Wasserquellen wieder beleben, Wasser-
läufe anlegen und ein Wiederaufforstungsprogramm 
beginnen heilen ökologische Wunden. Wo jetzt Ströme 
von Regenwasser den letzten fruchtbaren Boden weg-
spülen, können Zisternen die Grundlage für Leben, 
Land- und Viehwirtschaft bilden. 
ine zweite wichtige Säule unseres Projekts besteht da-
rin, Häuser der Begegnung zu errichten. Denn die Men-
schen leben nicht nur von den Früchten des Bodens, 
sondern benötigen auch Zusammenhalt und Gemein-
schaft. 
 

Ein Jahr Pilgerzimmer - Altes Pastorat 
Vor einem Jahr konnte unsere Kirchengemeinde in 
Steinfeld das Pfarrheim „Altes Pastorat“ einweihen. 
Dazu gehört auch das Pilgerzimmer, das sich dankbarer 
Nutzung erfreut! 
Um dieses Jubiläum zu begehen, laden wir herzlich zu 
einem Pilgerabend ein: Ein ausgewiesener Pilgerexperte 
– Herr Horst Geers aus Dinklage wird über seine Erfah-
rungen berichten. 
Buen Camino: Meine Pilgerreise auf dem spanischen 
Jakobsweg 
„Vor wenigen Jahren war der Jakobsweg noch ein Ge-
heimtip, „nur“ etwa 10.000 Pilger gingen ihn zur Jahrtau-
sendwende. Heute sind es über 200.000 Menschen, die 
sich jährlich auf den hochmittelalterlichen Pilgerpfad 
machen. Pilgern ist wieder „in“ und der Jakobsweg nach 
Santiago de Compostela ganz besonders. Dank der 
guten Infrastruktur mit exzellent markierten Wegen und 
vielen Pilgerherbergen ist der Jakobsweg ein idealer 
Fernwanderweg für alle, die heute das Abenteuer einer 
langen Reise zu Fuß erleben möchten. Dazu kommen 
die Begegnungen und der Austausch mit den Mitwande-
rern, die alle das gleiche Ziel haben, aber ganz unter-
schiedliche Gründe, es zu verfolgen. Am intensivsten ist 
die Begegnung mit sich selbst, die Erfahrung eigener 
Geschwindigkeit, eigener Stärken und Grenzen. 
Aus den Erlebnissen seiner Pilgerreise auf dem Ja-
kobsweg von über 800 km von Saint-Jean-Pied-de-Port 
nach Santiago de Compostella (Camino Francés) hat 
Horst Geers einen Bildervortrag zusammengestellt. In 
kurzweiligen zwei Stunden erzählt er Ihnen von den 
Schönheiten des Weges. Dabei kommen neben der 
Geschichte und der Kultur des Jakobsweges, die be-
sonderen Momente mit sich selbst und den Menschen 
am Weg, nicht zu kurz.“ 
Der Vortrag von Horst Geers ist am Mittwoch, 04.11. 
um 19:00 Uhr im Alten Pastorat Steinfeld. 
 

Neues aus dem Pastoralen 
Raum Damme 
 
Benefizkonzert zugunsten des Hospizvereins 
Damme e. V. 
Musik, die verbindet und Gutes bewirkt: Am Sonntag, 
08.11. um 16:00 Uhr lädt der Hospizverein Damme e. 
V. zu einem besonderen Benefizkonzert in die Don-
Bosco-Schule Steinfeld ein. 
Für den guten Zweck singen und musizieren der Con-
cordia Frohsinn Steinfeld, der Gemischte Chor Eintracht 
Mühlen, der Gospelchor „Big Stone“ Steinfeld, der Kir-
chenchor St. Cäcilia Steinfeld sowie die Solistin Flavia 
Ciugudean. 



Der Eintritt ist frei. Über eine Spende zugunsten der 
Arbeit des Hospizvereins freut sich der Verein sehr. 
Herzliche Einladung zu einem musikalischen Nachmittag 
für einen guten Zweck! 
 

Kollekte      

25.10.: Weltmissionssonntag 
01.11.: für die Priesterausbildung in Osteuropa  
 

 
 
Kollektenergebnis 
03./04.10.: 580,54 € (Aufgaben der Kirchengemeinde) 
10./11.10.: 511,77 € (Aufgaben der Kirchengemeinde) 
11.10. Türkollekte St. Franziskus-Stift: 326,40 € 

 
Neues aus St. Johannes Bapt. Steinfeld 
 
Totengedenken 
6-Wochenamt  
Sonntag, 25.10., 10.30 Uhr  
für den verst. Herrn Ferdinand Niehaus 
 

Geburtstage 
25.10.: Angela Schlarmann, Ziegelstr.     88 J. 
27.10.: Eduard Fischer, Bergstr.       87 J. 
27.10.: Maria Vogt, Große Str.        88J. 
28.10.: Monika Weiß, Rosengasse      81 J. 
30.10.: Paula Rönker, Diepholzer Str.      95 J. 
31.10.: Paula In der Rieden, Finkenweg     89 J. 
31.10.: Franz-Josef Stuke, Auf dem Kampe    85 J. 
31.10.: Hedwig Willenborg, Adolf-Kolping-Str.   89 J. 
 

Seniorengemeinschaft Steinfeld 
Am Mittwoch, 28.10. findet eine Fahrt mit dem Bus 
nach Oldenburg statt. Wir besuchen den ehemalige 
Pfarrer Silvaraju Kativallu.  
Die Abfahrt erfolgt um 14:00 Uhr vom Marktplatz in 
Steinfeld. Der Teilnahme kostet 15€ pro Person. 
Anmeldungen sind bis zum 26.10. (Montag) unter Tele-
fon 05492-2199 bei Gisela Schlarmann oder unter 
05492-2454 bei Edeltraut Roggenkamp erbeten. 

 
Friedhofskaffee 
Ein kleiner Kreis, der sich um Trauerarbeit in unserer 
Gemeinde kümmert und die Seelsorger möchten in die-
sen Tagen gerne Präsenz zeigen und bei einer Tasse 
Kaffee zum Gespräch zur Verfügung stehen. In Steinfeld 
am Samstag, 31.10. ab 10:00 Uhr. 

Gräbersegnung  
In Steinfeld ist die Gräbersegnung am Sonntag, 01.11. 
um 15:00 Uhr auf dem Friedhof. 
 

Ab 14:00 Uhr besteht zusätzlich die Möglichkeit im klei-
nen Kreis das Grab segnen zu lassen: Kommen Sie 
gerne zum Hochkreuz auf dem Friedhof. 
Wir gehen dann mit Ihnen zum Grab, sprechen gemein-
sam ein Gebet und segnen die Grabstätte. 
Dieses Angebot richtet sich besonders an Menschen, 
die z.B. nicht so lange am Grab stehen können, oder im 
kleineren Kreis ihrer Trauer Ausdruck verleihen möch-
ten. Bis 14:45 Uhr besteht an dem Tag diese Gelegen-
heit. 

 
Martinsumzug  
Die Jugendfeuerwehr Steinfeld lädt am Samstag, 14.11. 
alle Familien mit ihren Kindern zum Martinsumzug ein.  
Beginn ist um 17.00 Uhr auf dem Rathausplatz. Von 
dort aus ziehen wir mit Laternen zum Feuerwehrhaus. 
Herzliche Einladung! 
 
Rosenkranzgebet im Monat Oktober 
Im Rosenkranzmonat Oktober wird 20 Minuten vor Be-
ginn jeder Hl. Messe der Rosenkranz gebetet. Hierzu 
laden wir herzlich ein.  

 
Bücherei Steinfeld (im Alten Pastorat) 
Öffnungszeiten: 
sonntags   von 10:00 – 12:00 Uhr 
dienstags  von 19:00 – 20:00 Uhr  
donnerstags  von 15:30 – 17:00 Uhr 

 

Neues aus St. Peter und Paul Holdorf 
 
Geburtstage 
25.10.: Wolfgang Winkler, Alter Schulplatz    87 J. 
31.10.: Hildegard Diekhaus-Röttger, Große Str.   84 J. 
31.10.: Paula Ortmann, Steinhorst       86 J. 
31.10.: Alois Thyen, Steinfelder Str.      80 J. 
 

Gräbersegnung  
In Holdorf ist die Gräbersegnung am Sonntag, 25.10. 
um 15:00 Uhr auf dem Friedhof. 

 
Frauengemeinschaft  
Am Mittwoch, 04.11. startet das Kreativangebot „Ein-
führung ins Handlettering mit Christina Meyer“ um 18:00 
Uhr im Pfarrheim Holdorf. Telefonische Anmeldung bei 
Rita Arlinghaus unter 05494-914540, danach Überwei-
sung des Betrages von 15 € auf das Konto der Frauen-
gemeinschaft (begrenzte Teilnehmerzahl). 
 

Kolpingsfamilie Holdorf 
Die KF Holdorf bietet auf der Holdorfer Herbstkirmes 
wieder Kaffee und Kuchen im „Kirmes-Cafè im Pfarr-
heim an, und zwar am Samstag, 07.11. ab 15:00 Uhr 
und am Sonntag, 08.11.ab 14:30 Uhr. 
Herzliche Einladung! 
 

Vorankündigung: 
Die Weihnachtsbäckerei geht in die 3. Runde. Gebacken 
wird am 18.11. von 15:30 bis 18:00 Uhr in der GKS Hol-
dorf. Anmeldung bei: Ruth Koldehoff (Tel. 0176 6813 
6528) oder Martina Junker (Tel. 0157 7210 8908). 
 

Der Kolpinggedenktag findet wieder am Sonntag, 06.12. 
vormittags statt.   



Rosenkranzgebet im Monat Oktober 
Im Rosenkranzmonat Oktober beten wir vor den Hl. 
Messen am Samstag und Sonntag fünf Minuten ein Ge-
sätz vom Rosenkranz. 
 

Martinsumzug  
Am Sonntag, 15.11. sind alle Kinder mit ihren Eltern 
zum Martinsumzug eingeladen. Wir beginnen um 17.00 
Uhr mit einem kurzen Impuls in der Kirche St. Peter und 
Paul; danach machen wir uns mit unseren Laternen auf 
den Weg. Musikalisch begleitet uns der Musikverein. 
Zum Abschluss gibt es eine kleine Stärkung am Pfarr-
heim. Wir freuen uns auf viele bunte Laternen. 
 

Kleiderkammer 
Öffnungszeiten der Kleiderkammer (Badberger Str. 2):  
am Donnerstag sind die Zeiten von 14:30 – 17:00 Uhr 
Annahme ist montags von 15:30 Uhr – 17:30 Uhr 
Bitte geben sie nur gut erhaltene, saubere und saisonale 
Kleidung ab. Die Kleidung bitte nur noch in Kartons oder 
Wäschekörbe abgeben, keine großen Müllsäcke mehr!!!! 
Gerne bringen Sie uns auch Haushalts- und Dekorati-
onsartikel. 
 

Bücherei Holdorf 
Öffnungszeiten: 
dienstags von 18:00 – 19:00 Uhr 
mittwochs  von 16:00 – 17:30 Uhr 
sonntags  von 10:30 – 12:00 Uhr   
 
Neues aus St. Bonaventura Mühlen   
 

Totengedenken 
Jahresseelenamt 
Samstag, 31.10., 17.30 Uhr 
für den verst. Herrn Dieter Freiberg 

 
Kollekte 
Samstag, 31.10. 17:30 Uhr: 
Ansgar Rohe-Krebeck – Paul Möhlmann 

 
Geburtstag 
26.10.: Anton Möhlmann, Am Sportplatz     85 J. 
 

Rosenkranzgebet im Monat Oktober  
Im Rosenkranzmonat Oktober werden wir dienstags um 
07:45 Uhr den Rosenkranz beten. Hierzu laden wir herz-
lich ein.  
 

30 Jahre Rentnerband St. Bonaventura Mühlen 
Wir laden alle ein zu unserem Jubiläumsgottesdienst in 
der Vorabendmesse um 17:30 Uhr am 24.10. in der 
Klosterkirche St. Bonaventura, um mit uns zusammen 
die Eucharistie zu feiern. 
Die Mitglieder der Rentnerband 

 
Friedhofskaffee 
Ein kleiner Kreis, der sich um Trauerarbeit in unserer 
Gemeinde kümmert und die Seelsorger möchten in die-
sen Tagen gerne Präsenz zeigen und bei einer Tasse 
Kaffee zum Gespräch zur Verfügung stehen. In Mühlen 
am Samstag, 31.10. ab 10:00 Uhr. 

 
Gräbersegnung  
In Mühlen ist die Gräbersegnung am Sonntag, 01.11. 
um 16:30 Uhr auf dem Friedhof. 

Kfd Frauengemeinschaft 
„Es ist normal, verschieden zu sein“ 
So lautet ein wichtiger Leitsatz des St. Franziskus-Stiftes 
Steinfeld. Die kfd Mühlen möchte am Dienstag. 03.11. 
das Franziskushaus Steinfeld besuchen. Treffpunkt ist 
um 14.30 Uhr beim MKH (Fahrgemeinschaften). Beginn 
ist um 15.00 Uhr mit Kaffee und Kuchen (Kosten: 10 € 
pro Person), Infos bei Irmi Brüning, Tel. 0173-9852714 
 

Seniorengemeinschaft 
Wir laden am Mittwoch, 04.11. um 14:30 Uhr alle Seni-
oren und Seniorinnen zum Gottesdienst in St. Bonaven-
tura ein. Nach dem anschließenden Kaffeetrinken er-
freuen uns Mitglieder des Kirchenchores mit Liedern und 
Geschichten. Anmeldungen bis zum 01.11. unter 05492-
557619 oder 05492-2496. 
 

Martinsumzug   
Am Sonntag, 15.11. sind alle Familien, besonders die 
Kinder, zur St. Martinsfeier eingeladen. Wir beginnen um 
17.00 Uhr vor der Kirche St. Bonaventura Mühlen. An-
schließend findet der Laternenumzug statt. Im An-
schluss an den Umzug wollen wir den Abend mit Kin-
derpunsch und Glühwein vor dem Pfarrheim ausklingen 
lassen. 

 
Bücherei Mühlen   
Öffnungszeiten: 
sonntags  von 10:00 – 11:30 Uhr 
dienstags von 17:00 – 18:00 Uhr  

 
Neues aus St. Barbara Handorf-Langenberg  
 
Geburtstag 
25.10.: Maria Diekhaus, Steinfelder Damm    90 J. 
 

kfd Frauengemeinschaft  
Die Frauengemeinschaft trifft sich am Donnerstag, 
29.10. um 19:00 Uhr zum „Rosenkranzgebet mal an-
ders“ in St. Barbara. Anschließend ist Filmabend im 
Barbarheim. 
 

Friedhofskaffee 
Ein kleiner Kreis, der sich um Trauerarbeit in unserer 
Gemeinde kümmert und die Seelsorger möchten in die-
sen Tagen gerne Präsenz zeigen und bei einer Tasse 
Kaffee zum Gespräch zur Verfügung stehen. In Handorf-
Langenberg am Freitag, 30.10. ab 10:00 Uhr. 
 

Gräbersegnung  
In Handorf-Langenberg ist die Gräbersegnung am 
Sonntag, 01.11. um 15:00 Uhr auf dem Friedhof. 
 

Hauskommunion 
Die Hauskommunion wird am nächsten Sonntag, 01.11. 
nach der Eucharistiefeier nach Hause gebracht. 
 

Martinsumzug 
Am Mittwoch, 11.11. beginnt der Martinsumzug um 
17.30 Uhr beim Luna Park. Nach dem Umzug sind alle 
zum kurzen gemütlichen Beisammensein beim Kinder-
garten eingeladen.  
 
 

 
 



Messintentionen 

 
Intentionen für alle Kirchengemeinden 
 
Sonntag, 25. Oktober 2026 
Aloys Auf´m Orde u. Josepha Auf´m Orde u. Schw. M. 
Friedolinde; Ehel. Gerda & Heinrich Schulte, Marlies 
Looschen u. L.u.V.d.F. Schulte und Havermann; Julius 
Tegenkamp, Harpendorf; L.u.V.d.F. Gerberding; 
L.u.V.d.F. Manfred u. Hilde Rybka; Heinz Haskamp; 
L.u.V.d.F. Wilberding; Ehel. Paul u. Irmgard Harpenau u. 
L.u.V.d.F. August Düvel; Clemens Bergmann u. 
L.u.V.d.F. Bergmann; Resi Hüttemeyer; Hermann Lahr-
mann u. L.u.V.d.F. Lahrmann; L.u.V.d.F. Kolbe-Wehry; 
Rita u. Werner Eschen u. L.u.V.d. Familie; L.u.V.d.F. 
Högemann; Karl u. Hildegard Tanklage; Ehel. Elisabeth 
u. Alwin Goosmann; Elisabeth Goosmann; Bernard Heil 
u. Tochter Birgit Rechtien u. V.d.F. Heil; L.u.V.d.F. Echt-
ermann-Schute-Rehbein; Helmut Köster u. L.u.V.d.F. 
Köster; Josef Bornhorn 
 
Montag, 26. Oktober 2026 
L.u.V.d.F. Hedwig Meyer-Moormann 
Dienstag, 27. Oktober 2026 
Ehel. Ferdinand u. Auguste Kolbeck 
 
Mittwoch, 28. Oktober 2026 
August u. Anna Meyer; JM Josef Thöle; L.u.V.d.F. Völ-
kerding-Hardenberg 
 
Donnerstag, 29. Oktober 2026 
Elisabeth Goosmann; Irmgard Harpenau u. L.u.V.d.F. 
Krapp-Harpenau 
 
Freitag, 30. Oktober 2026 
JM Julius Schapstall 
 
Samstag, 31. Oktober 2026 
Else u. Bernard Hugenberg; L.u.V.d.F. Josef u. Wilma 
von Lehmden; Benno Meyer u. L.u.V.d.F. Meyer-
Berkemeyer; Josef Schlarmann; Anneliese u. Alfons 
Völkerding; Burchard Willenborg u. L.u.V.d.F. Willen-
borg; Ehel. Margarethe u. Otto Luhr; Ehel. Alfred u. Ma-
ria Pille u. Tochter Elke Wieferich 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Dreieinigkeit 
 
Warum bleibt Gottesliebe vielen fremd, 
ohne Farbe, blutleer, blass? 
Warum ist sie kaum greifbar, wenig erfahrbar? 
 
Vielleicht, weil das „Dreifachgebot“ der Liebe uner-
wünscht war: 
Ja, Gott sollst du lieben und bestenfalls noch den 
Nächsten. 
Aber Selbstliebe bleibt bis heute verdächtig. 
 
Selbstliebe ist nicht Selbstsucht! 
Barmherzig mit mir zu sein, auch mit meinem Schatten, 
die eigenen Kräfte und Gaben tatkräftig anzunehmen, 
ist Gottes Gebot. 
 
Die eigenen Grenzen respektieren, 
auch akzeptieren, was ich für meine Defizite halte – 
dazu will das Gebot der Selbstliebe befreien. 
 
Doch auch die Nächstenliebe drohte oft, 
auf die hinteren Plätze verwiesen zu werden, 
galt vielen Frommen als nachrangig, nicht zentral. 
 
Wo aber ist die Bibel eindeutiger als in der Aussage, 
dass Gott nicht geliebt wird, 
wo der Bruder oder die Schwester missachtet ist? 
 
Gott lieben heißt, sich auf ihn einlassen, 
ihn einlassen, um mit und vor ihm zu leben. 
Gottesliebe, Nächstenliebe, Selbstliebe: eine Dreieinig-
keit! 
 
Dorothee Sandherr-Klemp (zu Mt 22,34-40) 
aus: Magnificat. Das Stundenbuch 10/2026, Verlag Butzon & Bercker, 
Kevelaer; www.magnificat.de In: Pfarrbriefservice.de  
 
 
 
 
 
 
 
Lieblingsgebet aus unserer Pfarrei 

Lieber Gott, wie fröhlich bin ich aufgewacht, wie sanft 

hab ich geruht die Nacht. Vater im Himmel, du warst mit 

deinem Schutz bei mir, lieber Gott hab Dank dafür. Be-

hüte und beschütze mich an diesem Tag, das mir kein 

Leid geschehen mag. Amen. 



 
Datum 

 
Steinfeld 
St. Johannes  
Baptist 

 
Holdorf 
St. Peter u. Paul 

 
Mühlen 
St. Bonaventura 

 
Handorf-
Langenberg 
St. Barbara 

Sonntag, 
25.10.26 

10:30 Uhr 

Hl. Messe  
(Pater Joseph)  

11:00 Uhr 

Wort-Gottes-Feier mit 
Kommunionausteilung  
(F. Lüpke-Narberhaus) 
15:00 Uhr  

Gräbersegnung auf 
dem Friedhof 

 
Taufe 

09:00 Uhr 

Hl. Messe 
(Pater Ansgar) 
 

 

Montag, 
26.10.26  19:00 Uhr 

Hl. Messe 
(Klosterkapelle) 

  

 

Dienstag, 
27.10.26   08:00 Uhr 

Hl. Messe 
 

 

Mittwoch, 
28.10.26    19:00 Uhr 

Hl. Messe 

 

Donnerstag, 
29.10.26 

08:00 Uhr 

Hl. Messe 
  19:00 Uhr  

Rosenkranz Fgm. 

 

Freitag, 
30.10.26  08:30 Uhr 

Hl. Messe 
  

 

Samstag, 
31.10.26  19:00 Uhr 

Hl. Messe 
(Pater Joseph) 

17:30 Uhr 

Hl. Messe 
(Pater Ansgar) 
 

 

 

Sonntag, 
01.11.26 

10:30 Uhr 

Hl. Messe 
(Pater Joseph) 
15:00 Uhr  

Gräbersegnung auf 
dem Friedhof   
 

11:00 Uhr 

Hl. Messe  
(Pfr. Strickmann) 
 

 
 
 
16:30 Uhr  

Gräbersegnung auf 
dem Friedhof 
 

09:00 Uhr 

Hl. Messe 
(Pfr. Strickmann) 
15:00 Uhr  

Gräbersegnung auf 
dem Friedhof 
 

 

 
 

30. Sonntag im Jahreskreis (Ev Mt 22, 34–40) 
In jener Zeit, als die Pharisäer hörten, dass Jesus die Sadduzäer zum Schweigen gebracht hatte, kamen sie am sel-
ben Ort zusammen. Einer von ihnen, ein Gesetzeslehrer, wollte ihn versuchen und fragte ihn: Meister, welches Gebot 
im Gesetz ist das wichtigste? 
Er antwortete ihm: Du sollst den Herrn, deinen Gott, lieben mit ganzem Herzen, mit ganzer Seele und mit deinem 
ganzen Denken. Das ist das wichtigste und erste Gebot. 
Ebenso wichtig ist das zweite: Du sollst deinen Nächsten lieben wie dich selbst. An diesen beiden Geboten hängt das 
ganze Gesetz und die Propheten. 
 
 
 
 
 
Gottes- und Nächstenliebe sind untrennbar: Es ist nur ein Gebot. Beides aber lebt von der uns zuvorkommenden Lie-
be Gottes, der uns zuerst geliebt hat. So ist es nicht mehr „Gebot“ von außen her, das uns Unmögliches vorschreibt, 
sondern geschenkte Erfahrung der Liebe von innen her, die sich … weiter mitteilen muss. Liebe wächst durch Liebe. 
(Benedikt XVI.) 
 


